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Hagesnerngkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 25 . Aug . sKarlsr . Ztgft
Seine Königliche Hoheit der Großherzog wird
Sich am Montag den 27 . d . Mts . nach Meß -
kirch begeben , dort übernachten und am folgen¬
den Tag der Besichtigung des 1 . Badischen
Leib - Grenadier -Regiments Nr . 109 anwohnen .
Am 29 . wird Seine Königliche Hoheit das In¬
fanterie - Regiment Nr . 25 bei Psullendorf be¬
sichtigen und dann nach Hüfingen reisen , um
am folgenden Tag die drei Kavallerie - Brigaden
zu sehen , welche bei Löffingen zu Divisions -
Übungen konzentrirt sind . Darnach begibt Sich
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog nach
Elsaß und Lothringen , wo Höchstderselbe die
Truppen des 15 . und 16 . Armeekorps bis zum
7 . September besichtigen wird . Seine König¬
liche Hoheit wird dann nach Donaueschingen
reisen , um von dort aus dem Exerzieren der
Kavallerie - Division bei Löffingen anzuwohnen .
Am 8 . September , Abends , wird Seine König¬
liche Hoheit wieder auf Schloß Mainau ein-
treffen , wo Höchstderselbe den 9 . September zu¬
bringen wird . Am 10 . September wird Seine
Königliche Hoheit die Besichtigungsreise fort¬
setzen , welche bis zum 27 . September dauern
wird , und dann wieder nach Schloß Mainau
zurückkehren.

Jöhlingen , 25 . Aug . Metzger und Grüner
Hofwirth Kirchenbauer in Söllingen kaufte
von Löwenwirth Karl Hirn dahier ein Schwein ,i !- Jahre alt , um 235 Mk . und dabei hat der
Käufer noch ein gutes Geschäft gemacht.

Villingcn , 24 . Aug . Von den hier ein -
quartirten Mannschaften wurden etwa
120 Mann abkommandirt , um in der Donau -
eschinger Gegend das Manövertcrrain zu säubern ,
d . h . denjenigen Güterbesitzeru bei Einheimsung
ihrer Ernte behilflich zu sein , welchen es wegen
der seitherigen ungünstigen Witterung nicht
möglich war , einzuernten und welche dieses Ge¬
schäft in wenigen Tagen nicht selbst beendigen
können . Diese rücksichtsvolle Vorkehrung findet
allgemeine Anerkennung .

K . Auf der Ausstellung für Volksnährung
und Masfenverpflegung re . in Kiel wurde Herr
Eugen Munding in Engen , Hoflieferant

und Fabrikant der rühmlichst bekannten
„Engener «̂ pundenkäse " mit einem Ehrcn -
diplom und der goldenen Medaille prämiirt .
Gewiß ein Beweis für die Vorzüglichkeit dieser
so beliebten und weltbekannten Delikatesse .

Deutsches Reich .
* Unter den Bergarbeitern von Rhei n-

land und Westfalen ist eine lebhafte Be¬
wegung im Gange , um eine großartige
Organisation aller Bergleute zu schaffen. An
dieser Bewegung sind sowohl die sozialdemo¬
kratischen Bergleute , als auch die in den
evangelischen Arbeitervereinen , in den katho¬
lischen Gesellenvereinen und anderen christlichen
Vereinigungen Organismen Bergleute betheiligt .
Am Sonntag den 26 . August hielten die Dele¬
gieren der evangelischen und katholischen Berg¬
arbeiter - Vereinigungen eine Besprechung in
Essen in dieser Frage ab.

* Aus verschiedenen Gegenden des Reiches
kommen Klagen darüber , daß Bauern durch
die Militärbehörde zur Räumung ihrer
Gehöfte gezwungen worden seien , um dem
Militär für seine Schießübungen Platz zu
machen , ja , es soll sogar den Bewohnern ganzer
Dorfschaften verboten worden sein , eine Woche
lang ihre Fluren vor 1 Uhr Nachmittags zu
betreten . Wenn sich die Sache wirklich so ver¬
hält , wie sie in den betreffenden Nachrichten
geschildert wird , so liegt entschieden ein Ueber -
griff der Militärverwaltung vor , denn der¬
artige Anordnungen würden der gesetzlichen
Grundlage durchaus entbehren . Hoffentlich tritt
man an maßgebender Stelle diesen Klagen der
bäuerlichen

'
Bevölkerung ^

Königsberg i . Pr . , 25 . Aug . Geh . Rath
vr . Robert Koch ist heute hier cingetroffcn
und hat die zur Abwehr der Cholera ge¬
troffenen Anordnungen gebilligt .

Stuttgart , 22 . Aug . Vom 9 . bis
16 . September d . I . findet hier , verbunden
mit dem dritten Centralverbandstage des freien
deutschen Bäckerverbandes , eine große deutsche
Bäckerei - , Konditorei - und Kochkunst¬
ausstellung statt . Der König hat das Pro¬
tektorat über die Ausstellung übernommen .

— Dem Reichstagsabgeordneten Ahlwardt
ist die Aufforderung zum Antritt einer 3mouat -
lichen Gesängnißstrase wegen Beleidigung des

preußischen Beamtenthums , insbesondere des
Richterstands , begangen durch eine in Essen ge¬
haltene Rede , zugegangen . Ahlwardt hat sich
bis 28 . d . M . zum Antritt der Strafe im Ge¬
fängnis zu Plötzensee zu melden .

Straß bürg , 25 . Aug . Bei dem großen
Brande der Spinnerei Drepfuß K Comp , in
Mülhausen wurden 7 Personen theilweise sehr
schwer verletzt . 700 Personen sind brodlos ge¬worden . Der Schaden beträgt 2 Mill . Mark .

— Seit dem 15 . Dezember v . I . hat be¬
kanntlich die ksnigl . württ . Eisenbahnverwaltung
eine Verkehrserleichterung geschaffen, die sür das
reisende Publikum von der allergrößten Bedeutung
ist und unzweifelhaft als der Ausgangspunkt
weiterer Reformen im Eisenbahnverkehr sich
darstellt . Die 1 » tägige Zeitkarte ist, wie bekannt ,
zum Preis von 20 . Mk . für die III. Klasse,30 Mk . für die II . Klaffe und 45 Mk . für die
I . Klaffe an allen württ . Bahnstationen zu haben
und berechtigt zur beliebigen Benützung aller
fahrplanmäßigen Züge , auch der Schnellzüge ohne
Zuschlagskarte während 15 Tagen . Wer einmal
im Besitz einer derartigen Fahrkarte sich be-

, fand und die Annehmlichkeit empfunden hat , das
ganze Württemberger Land von Osterburken bis
Friedrichshafen und von Brette » bis Min mittelst
Schnellzugs bereisen zu können , ohne eine Fahr¬karte lösen zu müssen, wird der württembergischen
Verwaltung die vollste Anerkennung dafür aus¬
sprechen , daß sie ohne langes Hin - und Her¬
erwägen der Rentabilitätsfrage diesen Schritt keck
gewagt hat . Das Land Württemberg bietet an
Naturschönheiten so viel , daß der Fahrpreis von

Wer deshalb
von Norden nach dem Bodensee oder der Ost¬
schweiz zu reisen beabsichtigt und wem die Zeites erlaubt , der versäume es nicht, an der erstenwürtt . Station diese .Karte zu lösen . Zn erwähnenist noch , daß diese Fahrkarte mit der Photographie
des Inhabers versehen sein muß . Beim Lösen der
Karte ist deshalb solche unamgezogen zu übergeben .

Aus Elsaß - Lothringen , 24 . Aug . Es
ist eine jedem Besucher des französischen
Sprachgebiets auffallende Erscheinung , daß die
weibliche Jugend in Bezug auf Deuisch -
sprcchen weit hinter der männlichen zurück-

i bleibt . Man trifft daselbst vielfach Mädchen
! und junge Frauen , die ihre ganze Schulzeit

Feuilleton . 5)

Die Verhängnisvolle Kassette
Original - Erzählung von E. Heinrichs .

(Forisetzung .)
„ Ist so etwas erhört ?" schrie der Alte , vor

Wuth seine Pfeife zerbrechend.
„Du bittest gleich um Verzeihung ! " gebot nun

auch die Mutter zürnend . Der Kleine schüttelte den
Kopf und legte die Hände auf den Rücken.

„Dann sperr ' ich dich ein, " fuhr die Mutter
drohend fort .

„ In die schwarze Kammer ?" fragte Christian
zitternd .

„ Natürlich , und das sogleich, bekommst nichts
zu essen , keinen Braten und Kuchen , nur Schwarz -
brod und — "

„ Milch ?" setzte der Knabe fragend hinzu .
„Ja, " nickte sie zögernd . „Aber du wirst ein

gutes Kind sein und den lieben Großvater uw
Verzeihung bitten .

"
Christian sah den letzteren forschend an .
„Sag '

, daß sie keine Kröte ist, Großvater ! "
sprach er mit rührender Bitte .

„ Geht zum Henker , du niit samnit der kleinen
Kröte ! " schnob ihn der Alte so heftig an , daß

er die Schürze der Mutter erfaßte und leise
sagte :

„ Sperr ' mich nur in die schwarze Kammer ,
mein Mütterlein ! — Ich will nicht um Ver¬
zeihung bitten .

"

Die junge Wiltwe zog ihr Kind rasch mit
hinaus , es besaß ihre Natur ; sie hatte auch nie¬
mals , wenn ihr ein Unrecht widerfahren , um
Verzeihung bitten können . Einsperren mußte
sie den Trotzkops , um den alten Mann , der doch
ebenso trotzig und kindisch halsstarrig war , zu
befriedigen , wie weh' es ihr aber that , das
wußte Gort allein .

II ! .
Drüben im Bäckerhause hatte es ebenfalls

zwischen Vater und Tochter eine stürmische Aus¬
einandersetzung gegeben , weil der alte Semmel¬
mann sehr richtig behauptete , daß sie das Kind
besser hätte hüten müssen , falls dasselbe , UM
sie vorgab , ohne ihr Wissen mit Ohlsens Christian
und noch dazu vor dessen Hausthür gespielt
habe . Das Schrecklichste für sie war die erneute
Wahrnehmung , daß sie durchaus nichts Schlimmes
darin finden , sondern das Ganze für eine Kinderei
ansehen wollte , worin er, der Vater , die schlechteste
Rolle übernommen habe . Weil der alte Semmel¬
mann solches nun auch wirklich zu fühlen schien ,

so war er mehr als je beflissen, die Sache aus¬
zubauschen und das Betragen der beiden . Uhr¬
macher als eine Feigheit darzustellen .

Das festliche Essen wurde deshalb auch still
und verdrossen eingenommen . Nach Tische , als
Frau Christine einige Augenblicke mit ihm allein
war , meinte er , daß sie die Sache zu gering
ansehe , dieweil der schmähliche Verdacht noch
immer auf dem Hause wie eine Wolke läge , und
der alte Ohlsen es gerade jetzt d-üaus anzulegcn
scheine , die alte Geschichte an die große Glocke
zu hängen , um das Haus m Verruf zu bringen
und das Geschäft zu schädigen.

„Du siehst zu schwarz , Later ! " bemerkte
Christine wegwerfend .

„Nein ^ ftlein , es ist accurat , wie ich sage,
Kind fift-wersetzte der alte Mann merkwürdig
cufft; „ ich will damit nicht gesagt haben , daß
er junge Ohlsen so etwas thun würde , nein ,

Christine , versteh '
mich recht , der Vater Ms ,der gerade jetzt wieder die alte Geschichte <uls-<

wärmt und unser » Wohlstand damit verdächtig ,
man hal ' s mir schon gesteckt , weiß doch , wigoie
Leute gleich sind. "

„Das wäre freilich recht schlecht vom alten
Ohlsen, " bemerkte Christine nachdeffNtm. „Du
lieber Gott , was können derm wir für die



unter der deutschen Verwaltung zugebracht
Laben , ohne einen deutschen Satz sprechen zu
können . Wenn :nan aus eine deutsche Frage
eine deutsche Antwort bekommt . so ist dies eine
nicht häufig vortommende Ausnahme . Diese
besonders auch in : Jnreresse der nächsten
Generation betrübende Erscheinung beruht zu¬
nächst darauf , daß im französischen Sprach¬
gebiet das Mädchenschnlwesen hauptsächlich in
den Händen von Schulschwestern liegt , die in i
Folge ihrer mangelhaften Borbildung zur Er -
theilung des deutschen Unterrichts nur wenig
befähigt sind . Zudem stehen dieselben zu sehr
unter dem Einfluß des Klerus , der kein Mittel i
unversucht läßt , um der ihm verhaßten deutschen i
Sprache entgegenzuarbeiten . Weiter kommt in
Betracht , daß die Mädchen schon mir dem i
13 . Lebensjahr , also ein Jahr früher als die j
Knaben , aus der Schule entlassen werden . Die :
wenigen während der Schulzeit erlangten Kennt - '

nisse
'

sitzen nicht fest genug und gehen daher i
nach wenigen Jahren in der meist ganz sran - -
Mischen Umgebung wieder verloren , zumal j
das weibliche Geschlecht im Gegensatz zum
männlichen leine Gelegenheit har , im öffent¬
lichen Leben sich im Demschsvrechen zn üben .
Jedenfalls wird , wenn es so fortgeht wie in
den letzten 24 Jahren , in absehbarer Zeit nicht
daraus gerechnet werden dürfen , daß das
Deutsche in den französisch redenden Landes -
theilen nennenswerthe Fortschritte macht . Unter
allen Umständen ist die Angelegenheit wichtig
genug , um die Aufmerksamkeit weiterer Kreise j
aus sich zu lenken . -

Oestsrrcrchische Monarchie .
— Großes Aufsehen erregt in Wien der :

Selbstmord des vr . Jaromir Freiherrn v . !
Mundy ; derselbe war der Gründer der j
Wiener Freiwilligen Rettungsgssellschast und i
seit 1848 ein hervorragender Organisator der !
Verwundetenpflege im Krieg . Der Grund zum ?
Selbstmord soll in einer eingebildeten Krank - j
heit zu suchen sein . :

F-rarrkreich . !
* Die jüngsten Nachrichten über das Be - i

finden des französischen Ministerpräsidenten -
Dupuy lauten befriedigend . Die Besserung j
im BesindHirw -Patienten lua -eüc rasche Fort - i
schritte , am Freitag konnte derselbe bereits !
einen halbstündigen Spaziergang ohne An - !
strengung unternehtnen . In Sachen der gegen -
Herrn Dupuy geplanten anarchistischen Attentate i
bewahren jetzt die französischen Behörden !
konsequentes Stillschweigen , sie haben offenbar j
ihre guten Gründe , über die Ergebnisse der i
eiageleiteten Untersuchung nichts mehr in die j
Oeffcntlichk -eil dringen zu laffen . i

- - Die französischen Frauen wallen -
sich des Vogelschutzes annchmcn , wodurch j
das von den französi ' chen Ackeroauvereinen
längst vergeblich erstrebte Ziel nun vielleicht
endlich erreich : wird . Sie wollen sich zum feier¬

lichen Verzicht auf die grausame Hutmode be¬
reit erklären , die den fröhlichen Gesellen des
Menschen in Wald und Feld seines schönsten
Schmuckes beraubt . Federn und Vogelbälge ver¬
schwinden von den Hüten der französischen
Schönen . Daß es ihnen diesmal damit Ernst
ist , soll beweisen , daß Casimir - Perier ' s Ge¬
mahlin selbst mit gutem Beispiel öoran -
gehen wird .

Belgien .
Amsterdam , 24 . Ang . Hier ist eine Er¬

krankung an Cholera , in Maastricht eine Er¬
krankung und ein Todesfall zu verzeichnen ; auch
in Amstelveen bei Amsterdam kam ein Cholcrasall
vor . Der .Koch des von Riga in Nwuideu an -
gekommenen Dampfers Dordrecht ist unter ver¬
dächtigen Krankheirserscheimmgcn gestorben .

England .
* Das cngli s cbe Parlame nt ist am SamS -

tag nach einer ungewöhnlich langen Se ' sion ge¬
flossen worden . Unter dem Eindrücke der Ab¬
lehnung der irischen Pächterbill seitens des
Oberhauses sind seine Mitglieder nach Hause
gegangen , die nächste Session wird wahrscheinlich
den Ausbruch des offenen Kampfes zwischen
der Regierungsmehrheit des Unterhauses und
dem Cabinet Roscbery einerseits und dem Ober -
Hause anderseits bringen .

London , 25 . Ang . Das Reuter '
sche Bureau

meldet ans Shanghai : Eine in Schafft : aus
Chemnlpo eingetroffene Nachricht bestätigt
die Niederlage der Japaner vom
18 . August . Diese zogen sich unter großen
Verlusten an das User zurück, wo Kanonen¬
boote die verfolgenden Chinesen aushielten .
Der Verlust der Japaner beträgt mehr als
1300 . — Aus Tientsin wird gemeldet : Das
chinesische Heer in Chnngho ist aus
34,099 Mann verstärkt . Der Kriegsrath be¬
schloß , die Japaner gegen den 22 . August an -
zugrersen . Die chinesische Kavallerie durchstreift
das Land und enthauptete 100 japanische
N a ch z ü g l e r .

Italien .
* Das Räuberunwesen aus Sizilien

blüht üppiger denn je , die Aushebung des Be¬
lagerungszustandes aas der Insel scheint dein
sizilianischen Bandirenthum recht zu Statten
zn kommen . So überfielen Strolche das Haus
eines Grundbesitzers in Palermo , rödteten drei ,
verwunderen vier Personen und verließen un¬
behelligt das Haus wieder , nachdem sie cs
gänzlich ausgeraubt hatten . Das sind wirklich
recht nette Zustände in Sizilien !

Griechenland .
Athen , 27 . Aug . Gestern Vormittag

Laben aus der Insel Euböa starke Erder -
schütternngeu stattgeinndcn . Es wurden ver¬
schiedene Häuier zerstört , doch ist der Schaden
kein großer . Die Erderschüttrrungcn wurden
auch in Athen wahrgenommen .

Rußland .
* Die Petersburger Meldungen Mr die

Unpäßlichkeit des Kaisens von
ußland erregen überall im Auslande Be¬

fremden . Denn während er nach der einen
Nachricht von der Influenza befallen worden
sein soll , meldet die andere Nachricht , der Czar
sei überarbeitet , eine dritte private Meldung
will wissen , der Czar leide an den NachAhen
seiner früheren Lungenentzündung . JeöÄsalls
ist dieser Widerspruch einigermaßen auffällig ,
im klebrigen versichern alle drei Meldungen
übereinstimmend , daß das Befinden des Czaren
zu keinen ernstlichen Besorgnissen Anlaß gäbe .
Was die Abbestellung der großen Manöver bei
Smolensk anbelangt , so liegen über die Gründe
dieser Maßnahme ebenfalls widersprechende
Petersburger Nachrichten vor . Dieselben be¬
haupten einerseits , die Aushebung ^

der
Smolensker Manöver sei mit Rücksicht aus den
Gesundheitszustand des Kaisers Alexander er¬
folgt , anderseits jedoch versichern sie , das Um¬
sichgreifen der Cholera sei die Ursache der Ab¬
bestellung der Manöver gewesen . Es fehlt aber
auch nicht au einem Gerücht , demzufolge ein
neues geplantes Attentat der Nihilisten gegen
den Czaren entdeckt worden sei , dasselbe sollte
angeblich während der Anwesenheit des Kaisers
bei den Smolensker Manövern zur Ausführung
kommen , daher deren Abbestellung .

Serbien .
* Die sensationellen Gerüchte aus Serbien ,

welche von einem bevorstehenden Verzicht
König Alexanders ans den serbischen Thron
zn Gunsten Milans wissen wollten , haben sich

ials unbegründet herausgestelll .
i Amerika ,
i — Ter Präsident Cleveland weigert
l ffch , unter den neuen Zolltarif der Vereinigten
j Staaten .- das Schandwerk des Senats , seinen
^ Namen zn setzen . Der Tarif wird - am 27 . d . M .
j versassungsgemäß ohne seine Unterschrift Gesetzes-
? kraft erlangen .

Vcrschicdcncs .
— In der Nacht vom Mittwoch zum

Donnerstag hat ans der Augustusbrücke in
Dresden eine 25jährige Plätterin , von
Eifersucht getrieben , einem Hausdiener ausge¬
lauert und ihm Schwefelsäure in das Gesicht
geschüttet , wodurch der Uebersallene sofort des
Augenlichts beraubt worden ist. Die Attentäterin
har durch znrücksprisende Tropfen im Gesicht
ebenfalls schwere Brandwunden erlitten .

Von Fliegen frei
wird Ihr Zimmer und Stallung durch Aushängen
non Lahr ' s Jnsektenlafeln . Kein Staub durch
Zacherlin , ke-n Fliegenvapicr und Fliegenleiui wehr , da¬
gegen stets friiche , geiunde Lust , da

'
die Fenster offen

bleiben dürfen , l^in Packet , den ganzen Sommer aus¬
reichend. 1 Mark , in Turlach bei Earl Jallmcr Ztackif .

Sünden unserer Vorfahren , und erwiesen konnt 's ' unbehaglichen Gedanken ließen den alten Semmel -

Sie ging hinan

am oen Auftrag , aus das Kmd zu
sie sogleich zn rufen , wenn der Herr

Der Semmelmaun '
sche Garten war sehr

groß , ein Mühlenbach begrenzte denselben , und
eine kleine Zugbrücke führte hinüber nach einem
Feldweg , der den Bach entlang diesen von einer-

großen Wiese trennte .
Da der ziemlich breite Weg eine freie Aus¬

sicht über den Meerbusen bot , so war derselbe
zu einer Art Promenade geworden , aus welcher
am heutigen Pfingst -Nachmittag , weil es noch
recht früh war , nur ein Spaziergänger sich zeigte,
der mir gesenktem Haupte , die Hände aus den
Rücken gelegt , langsam dahergewandelt kam. Bei

idem Garten des Bäckers , wo die Zugbrücke
l niedergelassen war , angelangl , blieb er stehen, um
! forschend hinüber zu blicken .
! Drüben im Ganen leuchtete ein Helles Ge -
Zvand , der junge Spaziergänger , welcher kein
! anderer war als Ludwig Ohlsen , strich sich wie
! geblendet über die Augen . Dann warf er den
j Kopf entschlossen zurück , sah noch einmal scharf
.i hinüber und betrat die Zugbrücke .

j In diesem Augenblick tauchte di : junge Frau
^ zwischen den lcnzgrünen Büschen auf und blieb
^ bei seinem Anblick erschrocken stehen.
! (Fortsetzung folgt .)
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KekaniitmiichNW .
Am ! . k. Mrs . tritt das Gesetz vom 21 . Juni d . Js . betreffend

die Abänderung des Gesetzes über die Besteuerung der Kunstwein -
fabrikarion in Kraft .

Inhaber von Wirthschasts - , Weinkleinverkaufs - , Weinhandlungs¬
und N> ^ agerkellern , welche von der Pergünstigung , in diesen Räumen
Kunstweim von der in Art . 29 Abs . 3 Ziff . 4 des Weinsteuergesetzes
vom 19 . Mai 1882 (Ges . u . B . -Bl . S . 137 ) bezeichneten Art als
Haustrunk darzustellen , Gebrauch machen wollen , haben vorher die Er -
laubniß der Steuerbehörde unter Benützung besonderer Anmeldungs¬
formulare einzuholen , welche von den Stcucreinnehmereien unentgeltlich
zu beziehen sind . Die Darstellung darf nur in der Zeit vom Beginn

10 . September bei Unterzeichneter
Stelle einzureichen .

Daselbst sind auch die näheren
Lieferungsbedingungen zu erfahren .

Karlsruhe , 25 . Äug . 1894 .
Städtische Schlacht - und Viehhof -

Verwaltung :
Ba yersdörfer .

Langensteinbach .
Arbeit - Nrrtzevrmß .

! Die Gemeinde Langensteinbach
vergibt im Submissionswege zur

des Herbstes bis zum Schluß des Kalenderjahres stattfinden . i Renovkrung ihres Rathhauses nach-
. lieber die weiter zu beachtenden steuerlichen Borschriften wird ben ähende Bauarbeiten :

Interessenten die Steuereinnehmerei ihres Wohnorts Auskunft geben . ! 1 - Maurer - und Ver -
Bretten den 23 . August 1894 .

Großh . Obercinnehnrerci :
Kona n z .

Tagesordnung
für die

Sitzung des Bezirksraths
Mittwoch den 29 . August ,

Bormittags 9 Uhr .
Verhandlung und Gurscheidung über

Brrwaltungssachen :
a . öffentliche :

1 . Wegverbiudung Berghauseu —
Wöschbach.

2 . Gesuch des Ludwig Schweizer¬
in Bruchsal um Genehmigung
zur Errichtung von Kalköfen
auf Gemarkung Weingarten .

3 . Gesuch der Stadtgemeinde
Durlach um Erlaubnis ; zur
TheUuug von Liegenschaften
unter dem gesetzlichen Maß .

4 . Gesuch des Kaufmanns Johann
Guckes dahier um Erlaudniß
zum Kleiuverkauf von denatu -
rirtem Spiritus .

5 . Gleiches Gesuch des Kauf¬
manns Gustav Lehmann dahier .

d . geheime :
6 . Ortsstatut über den Gewerbe¬

schulzwang für die Stadt
Durtach .

7 . VerwaltungsrorschristenderGe -
meindc kranken versicherungs ver¬
bände Aue - Wolfartsweier ,
Grün - und Hohenwettersbach ,
Jöhliugen - Wöschbach, Langen¬
steinbach - Spielbcrg - Auerbach -
Untermurschelbach und Stu -
Pferich - Palmbach .

8 . Die Leistung des Schoffen -
uud Geschworenendienstes .

9. Die Vertheilnng der Unter¬
stützungen aus dem Baden -
Durlacher evangelischen Laud -
almosensond für 1894 .

10. Die Verüescheidung der 1892er
Gemeiuderechnungen von Spiel -
berg , Stupserich und Wilfer¬
dingen .

Durlach , 2,3 . Aug . 1894 .
Großh . Bezirksamt :

_ Holtzma n ; i._
Aie Lieferung von Brod ,

Ikeilch- L Wurstwaaren
für die KroG . GöWau -
fchute Augusteuöerg.

Der Bedarf der Großh .
'

Obst¬
bauschule an Brod , Wecke , Fleisch-
und Wurstwaaren soll für die Zeit
von Mitte Oktober 1894 bis
1 . Dezember 1893 in Lieferung ge¬
geben werden .

Schriftliche Angebote sind bis
zum 1 . September d . I . au die
Unterzeichnete Stelle einzureichen ,
woselbst auch die Lieferungsbe¬
dingungen Angesehen werden können .

Karlsruhe , 13 . Aug . 1894 .
Großh . Obstbauschule :

C . Bach .

(Durlach .j Das Mähen des
Oehmdgrases der Faselwiesen , ^
ca. 10 Morgen , wird am >

Mittwoch Den 29 . August ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause öffentlich
versteigert .

Durlach , 27 . Aug . 1894 . ^
Der Gemeinderath : !

H . Steinmetz .
Siegrist .

putzarbeit . 267 .33 .
2 . Ccmentverpntz . . „ 207 .30 .
3 . Schretncrarbeit . . „ 16 .— .
4 . Glaserarbeit . . . „ 11 .—.
5 . Oelfarbanstrich . . „ 82 .99 .
6 . Leim - und Kalk -

farbanstrich . . . . „ 47 .30 .

Die Stadt Durlach läßt
Dienstag Ven 4 . September ,

Vormittags 8 Uhr ,
das Erträgnis ; einer größeren An¬
zahl Birn - und Apfelbäume
(Knausbiruen ) öffentlich versteigern .

Zusammenkunft am Basler Thor .
Durlack , 2 7 . Aug . 1894 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

_ Siegrist .

Kelter Verpachtung .
(Durlach .j Die Benutzung der

Stadtkelter wird
Samstag , 1 . September ,

Vormittags 11 Uhr ,
im Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verpachtet .

Durlach , 27 . Aug . 1894 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Die Kostenübsrschläge u . Akkord-
bcdingungeu liegen von heute an
bis zum 1 . September auf dem
Rathhause hier zur Einsicht aus .

Lusttragende Uebernehmer haben
ihre Submissionen nacki Prozeut -
angabe längstens bis

Samstag , t . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

dem Tage der Vergebung , schrift¬
lich einzureichen .

Langensteinbach , 24 . Aug . 1894 .
Der Gemeinderath :

Spiegel , Bürgermeister .
_ Stied , R athschreibe r.

Weingarten .

Rindssasel Versteigerung.
Die Gemeinde

Nungarteu läßt am
Freitag , 31 . Aug . ,

Fruchtpretie .
Irr Genlätztzeir drs tz. 8 d :r Versrünuvtz

Aroßherzoglichen HandelSmmisteriull '.s vom
25. Mär ; 186t «Mez .-Bl . Nr . 16) werden
die Ergebene des heurigen Markrverkehrr
au Getreide und Hülfemruchten in Falzende »
bekannt nszeden :

, M -tt-l-

i ' ?N sn -
I ^Stt- rr M P «

Kernet' , neuer . . i — : — — , —
Warzen . . . , ! — ' — i — —
G-rfte . . . . - - j - -

alter . . - - ' -- , — ^ —
er . . . . ^ 1250 1100 ! ^

Einfuhr . . .
'
1250 ZtOO : 7,5g

Ausgestellt waren ^ ^ (
Vorrath . . . : 1250 ;
Verkauft wurde :: iZlOO !
Ausgestellt blieben ! ISO ;

Loufilgr Preise r Äilszr . Zckweine--
schulalz SO - IW Pf . Lutter 115 Ls., 10 St .
Eier 55 Ps . , 20 Liter neue Kartoffeln
110 Ps ., 50 Kilogr . Heu Mk. 2.50 , 50 Kilogr .
Stroh ( Roggen -) Mk. 1 .80 , 50 Kilogr .
Dinkelstroh Mk. 1 .20 , 4 Ster Buchenholz
( vor das Haus gebracht ) Mk. 48, 4 Ster
Tannenholz Mk. 36 . 4 Ster Forlenholz
Mk. M .

Dur lach . 25 . August 18S4.
DaS Bü -aermeHeramt .

Edd ^ tUtzdLormittazs 11 Uhr ,
im Fastlhose daselbst einen fetten
Rindssaset öffentlich versteigern ,
wozu Kaufiiebhaber eingeladen
werden .

Weingarten , 25 . Aug . 1894 .
Der Gemeinderath :

_ Franz Zech .

In meinem Neilban in der Ett -
linger Straße ( hinter dem Schloß -
garten ) sind im II . Stock eine
Wohnung vsn <> Zimmern ,
Küche , Dachkammer re . , im
HI . Stock zwei Wohnungen
von je 3 Zimmern , Küche ,
Dachkammer re . ans 23 . Ok¬
tober zu vcrmieihen . Die Wohnungen
sind alle mit Glasabschlus ; versehen .

Hermann Hüll ,
_ Soph ienst r . 4 .

Mmsz .
aus 3 Zimmern mit Glasabschluß
nebst allem Zngehör , ist auf den
23 . Oktober zu vcrmietheu . Näheres

ÄMnzvs rstadt 34 im Laden .
Wegen Wegzugs ist eine freund¬

liche Wohnung mit freier Aussicht ,
bestehend aus 2 geräumigen Zim¬
mern mit Glasabschluß , .Küche ,
Mansarde , Keller , Waschküche,
Trockenplatz , und Brunnen im Hof ;
ferner eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern . Küche , Keller und
Speicher aus 23 . Oktober zu vcr -
miethen

_ Thurmbergweg 2 .
Eine Wohnung vo :

"
1 Zimmer ,

Küche und Speicher ist auf
23 . Oktober zu vermiethen : dazu
kann auch ein Theil einer Werk¬
stätte gegeben werden . Näheres
_ Hauptstraße 39 .

In dem Neubau Weingarten
Straße sind 4 schöne Wohnungen
im 2 . und 3 . Stock von je 2 Zim¬
mern , Küche und sonstiger Zugehör
mit freier Aussicht (auch zusammen )
ans 23 . Okt . zu vermiethen . Näheres
_ Avlerstraßc 24 .

Neue holl. Lollhäringe ,
pr . Stück ö H , ) 2 Stück 50 Z , bei

H ' Zitipp Lrrgair .

Obst Versteigerung
Donnerstag Sen 30 . Dngult ,

Vormittags 9 Uhr , wird sämmt -
liches Frühobst ( Knausbiruen ee .)
gegen Baarzahlung versteigert .

Zusammenkunft auf demAugusten -
berg am eisernen Thor .

Ehr . ZsUrr.
Unterzeichneter hat 7i >09 Ztr .

Slückstcine rruv Swroppeu
zur Lieferung nach .Karlsruhe nöthig .

Lieferanteu wollen ihre Angebote
nach Mühldurg . Eisenbahnstraße 2a
einsenden , woselbst auch nähere
Auskunft ertheitl wird .

Mühldurg 21 . Aug . 1894 .
_ Ar . Wirtö , P fläst erermstr .

Eine freundliche Wohnung
von 1 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher ist auf den 23 . Oktober
zn vermiethen

Kcltcrftraße 29
LamMsir .iße 4 ist eine Woh¬

nung von 2 großen Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ans
23 . Oktober zu vermiethen .

Karlsruhe . !
Stroh -Lieferung . :
Die Lieferung von ca . 30oZentnern

gutem MasHinenstroh ist zu ver - !
geben und sind Angebote bis längstens '

Herreuftraße 8 sind 3 Woh¬
nungen im ! . , 2 . und 3 . Stock am
Oktober zu vermiethen . Näheres

Hauptstraße 49 , 2 . Stock .

Wotzmmg zu vermieLßeu.
3 große Zimmer , Mansarde ,

Glasabschlus ; und alle sonstige
Zugehör aus 23 . Okt . zu vermiethen

BuMrovor : i - Dt ! 9 .

311 echte , gesternprlte nur
auslöndische

Briefmarken ,
wobei 22tz überseeische , z . B .
Ägypten , Chile . Cap , üskuNvus ,
Indien . Dullralien . ZKeis nur
l Mark .

'

IT.
_ L übeckerstra be 33 ._

ckuliue Dslm,
-Zcrr ' tsrirlöe ,

55Zä !>ri :!gerstraszc Fevin
'
precha!:schluß20l ,

Droguen - L Farbenhandlung ,
Fabrikant mem . - teckm. Präparate ,

empfiehlt bei gegenwärtigem Bedarf
seinen rühmlichst bekanntenl -inolsuiri -

in 8 brillanten
Farben z . Preise von öo H für iPfd .,
bei A. bnahme von w Pfund 48
ferner ? LrguetL2äsmv1estss gelb
und weiß , lrtLQlsväüus . IsrnTUtin ,
Vfrens . liZinöluruiZZ , ^IrdsIlLc ^ s ,
? 2li : urZu . Zsivsn , Zrvuosu sto .
zu den billigsten Tagespreisen . —
Schriftliche Ämirägc werden sofort
ausgeführt . - -

_
Atelier

für kün 'iliHe Zähne
von Aug . vicigcr ,

gegenüber Lcr

Anferti¬
gung ganzer
Gebisse ulid
von Theil -
stücken ; für
guten Sitz

Garantie . Zahnziehen (schmerzlos ),
Plcmoiren , Rsin ' geu rc.



Mnentgektkichc

Anstalt sürArbeitnachweis ,
Karlsruhe , Lcbcktiraße 2Z .

Slrbcit finden :
Friseur , Maler , Anstreicher , Küfer/

Mechaniker , Schlosser . Glaser ( Raymcn -
macher) , Trcchslcr , Schreiner , Schneider ,
Schuhmacher , Hausburichcu . !

Arbeit suchen : j
Bäcker , Couditor , Müller , Buchbinder, !

Schriflsckcr , Friseur , Schmiede , Wagner/ .
Sattler , Tapezier , Ban - und Möbclschreincr, 1
Haus - und Burcandicncr , Ausläufer , Ein - ,
kaisicrcr, Taglöhuc r , Schreiber ._ !

Auf 's Ziel wird ein fleißiges ^
Mädchen gesucht , das gut bürger - '
lich kocht . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes ._

Auf kommendes Ziel wird ein !
braves , reinliches Mädchen ge - !
sucht , welches bürgerlich kochen, !
waschen und putzen kann . Zu cr - s
fra gen bei der Expedition d. Bl .

Ein solides Mädchen wird zur
Aushilfe auf einige Wochen zum ,
sofortigen Eintritt gesucht. Näheres ! verbunden m : t einer

Hauptstraß- 15 im Laden . ! Dampfwafchanstttit und KLeLche
! Mittwoch den 22 . August 1894 eröffnen werdet

„ ^ Das ganze Etablissement - entspricht durch seine Bauart und seinealler Art werden angenommen von praktische Einrichtung , die cs ermöglicht , daß auch zur Winterzcit

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

bei dem schweren Verluste unseres nun in Gott
ruhenden Onkels und Schwagers

Karl Kriderrch .
Altbürgermei st er ,

sprechen wir unfern innigsten Dank aus .
Die tieftrauernde » Hinterbliebenen .

Durlach den 27 . August 1894 .

KO - EMmg . „Me « - KO
".

Durlach bei der UnLermühle .
Hochvcrchrlichem Publikum Durlachs und der Umgegend mache

! die ergebene Anzeige , daß ich bei der Untermühlc eine

Wadeanstab 't,

der Kunstwollwaarenfabrik Karl
Döring in Mühlhausen iTH . Be¬
stellungen auf Stoffe für Herren ,
Damen und Kinder , Läufer , Teppiche ,

Bäder verabreicht werden können , vollständig den Anforderungen der
Neuzeit . Ebenso wird auf billigste Preise Rücksicht genommen werden .

Indem ich mein Unternehmen allen Freunden und Gönnern bestens
P - r« r - ,, .

! - d - » E ; - »Ircich-v, Besuch -rg -b-us!

Schlasdecken , Strickgarne , sowie ! IL .kLk' L LVrnnbvrtlli .
Muster und alles Nähere bei der/
Agentur !

Julius Stammler , !
.Hcrrenstraße 4 , 1 Treppe hoch

Gänzlicher Ausverkauf
§ 25 UrozenL unter dem Ladenpreis
saus der Konkursmasse des Kaufmanns Karl Leußkcr in Durlach in
dem bisherigen Vcrkaufslokal Ettlingcr Straße 1 beim Brunnen¬
haus von beute an , als : Futierschneidmaschluen , Göpclwerke , Dresch¬
maschinen , Rüben - und Schrotmühlen , Beeren - und Traubenmühlen ,

aftpreffen und Keltern , Herde , Oefen , Waschkessel und Feuergeräthe ,

Kmnrsbirnen ,
ein Baum , zu verkaufen Dieus
tag Nachmittag 4 Uhr am
Dürrbach neben Gabriel Ritters -

dM ^Platze ^ elbst . _ > für Zch ^ incr , Glaser , Zimmerlcutc , Wagner und Schlosser , Sarg -
jZlNkSklliileriN - ^ teÜtkkksvlil j bcschläge und - Verzierungen er . ec .

Ucbernahme größerer Parthicu wird cvcnt . nach Verein -Eme streng solide Person , 3 . Jah . e
^ ^ ^ ,.^ ^ ^ch höherer Rabatt gewährt .alt , mir den besten Zeugnissen , die

nur bei seinen Herrschaften gedient
hat , sucht aus 15 . September Stelle
bei einem Herrn oder einer Dame .
Hat eigene Zimmereinrichtung .

Näheres Pflasterweg 5 , 2 . St .

Laukmädchen od . Lauffrau
kann sofort ciutreten . Näheres bei
der Expe dition dieses B lattes .

Ein Mädchen , das bürgerlich
kochen und allen häuslichen Arbeiten
vorstehcn kann , sucht sofort oder !
auf 's Ziel eine Stelle . Näheres !
bei der Expedition dieses Blattes . !

Durlach den August 1894 .
Dev KonkursVerrvalter .

» 11 « » I r » « » » .
Von Mittwoch den 29 . d . Mts . an

auf einige Tage :
Wrima

Wärzen - Aier .

! .

Mittwochs , Samstags und Sonntags :
W' S' ßSNZLV Sis ' LTtAH

bei Friedrich Kßöecke.
Junge Mädchen finden !

leichte , dauernde Beschäftig
gung .

Bnrstcnindustrie Rastatt .

L ' LläsL ' LrK -rLi : ,
stockweise , Filder - sauerkraut bei

Wilh . Wagner am Markt .

. 1 Baum Knausßirnen ,
nahe bei der Stadt , zu verkaufen

Hauptstraße 56 .

MW KkMMklie . öeke Fibritzste.
! Qbftmühkcn und - Pressen , fahrbare Mostereien ,^TraubenMühlen , Schrotts - L Rübcnmühlen , Dresch -
! Maschinen , Göpel und Futtcrschncidmaschinen , Pflüge ,Eggen , Schubkarren , Sackkarren , sowie alle sonstigen land-
! wirthschaftlichen Maschinen und Geräthe .
> Größtes Lager am hiesigen Platze .

Seim HLathßause.

Nkm - L Kg8M §86f.
hchs ^crt Stuck

wcingrüne Fässer in
jeder Größe sind zu
verkaufen

ronenflratze TU ,
Karlsruhe .

6 hatllekmägrss ,
tzhristian Krieg , Metzger.

zu verkaufen

^ eiiüugcre,kräftige ,
? können als Tag¬

löhncr sofort eintreten bei
Gypscrmcister Widman « ,

Herrenstraße 26 .

Diphtherie !
Ein sicher wirkendes Mittel , früh¬

zeitig angewandt , ist zu haben
Karlsruhe . Sophienftr. 83 ,

II . Stock links.

Imisksl , Iviedöl ,
Pfälzer , prima Qualität , Pr . Ztr .
5 Mk . 50 Pf . , Knoblauch ,
pr . Pfd . 35 Pf . , bei

I r kt« L ! n «kr» «» i .
Hcrrenstraße 6 .

Z . Affmenvinger,
Grünbcrg (Hcflen ) ,

fertigt ans
allen WMachen

Kleiderstoffe , Buxkin,Länfer ,
Portiören und Garn an.

Anerkannt bill. n . leistungsf .Fabrik .
Musterlagcr u. Annahmestelle bei

Frau Lina Menger , Dur lach .
Garantirt reines deutsches

Schweineschmalz ,
pr . Pfd . 7»

amerikanisches
ScywerNescHntcrkZ ,

pr . Pfd . 50
bei Mehrabnahme billiger bei

Geld -Anerbieten .
1500 — 2000 Mark

Zind gegen doppelte Ver¬
sicherung ausznleihen ;

^bei wem sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Die beleidigenden Acußcrungen,.
welche ich über die Kinderfchwester
Anna Schmitt gethan habe ,
nehme ich hiedurch als unbegründet
zurück.

Durlach , 24 . Aug . 1894.
Jakob Kranz .

2 Bäume Knausßirnen
sind zu verkaufen

Schwanenflraßc 1 .
Prima Rcnchencr Rahmkäse ,

„ fett - Münttcrkäsc ,
„ „ Limburger Käse
„ saftige Emmcnthaler

Käse
empfiehlt

sowie TugLöliner und Apcisbrrkoir finden lohnende Beschäftigungam Train st all - Neubau in Dur lach .

ItMM8 lette -8 Omnmelffei8cli
wird ausgehaucn bei

Metzger ,
_ Steinbrnnn 's Nachf olger.
ein schön möblirtes ,Zimmer

micthen
7 ist sofort zu ver -

Spitalflraße 1 .

Kost und Woßmrng
ann ein Arbeiter erhalten

Hauptstraße 3S .

Stadt Turlach .
Slandesbuchs-Auszüge.

Geboren :
20 . Aug . : Elise, Mutter Elise Jakobi , ledig.
24 . „ Maximilian Hugo Peter , Var .

Peter Ochm , Weitzgerbcr .
Heinrich , Vat . Jakob Günther ,

Fabrikarbeiter .
Eheschließung :

Göttlich Walz von Egenhausen ,
Küfer , und Katharine Gauß
von Nagold .

^

Philipp Ludwig Lott von Wös¬
singen, Taglöhner , und Rosine
Fricdericke Gesell von hier .

Karl Andreas Kern von Sulz¬
feld , Schneidermeister , und
Christiane Schaufele von
Gochshcim .

Gestorben :
25 . Aug . : Emma Frieda , Vat . Franz

Anton Kuhn , Fabrikarbeiter ,
1 Jahr 6 Wochen alt .

26 . „ Georg Friedrich , Vat . Kart
Stier , Fabrikarbeiter , 9 M . a.

»Häkii «« D77- -IN» VkN«, vor « . 2>« r». Tüvlcck-

25.

25 . Aug.

! 2b.

j25 .

Wafferwärme der Pfinz .
Montag , 27 . Aug . , Nachmittags :

16 Grad R .
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